
Das halten die Jungen von WILWEST
Andrin Hobi verrät, wie das Jugendparlament zum Generationenprojekt steht – und was Gleichaltrigen wichtig ist

WILWEST wird oft als Genera-
tionenprojekt bezeichnet. Doch
was denkt die Generation, die
davon am längsten betroffen
sein wird, darüber? Andrin Ho-
bi, Präsident des Jugendparla-
ments Wil, gibt Auskunft.

WilWas für ein Pech: Drei Tage, be-
vor Andrin Hobi 18 Jahre alt wurde,
stimmten die St.Galler über WIL-
WEST ab. Gerne hätte der Wiler dies
auch getan, denn: «Wenn ich hätte
abstimmenkönnen,wäreichklarda-
für gewesen», sagt der Co-Präsident
des Jugendparlaments Wil.

Darum steht Hobi dahinter
Aus Sicht von Andrin Hobi ist WIL-
WEST «sehr zukunftsweisend». «Es

gibt Arbeitsplätze, der öffentliche
VerkehrwirdverbessertundderVer-
kehr entlastet» sagt der 18-Jährige.
Die Bebauung der Grünflächen
macht demVertreter der jungenGe-
neration keine Sorgen. «Nein», sagt

er überzeugt, «die Flächen werden
kompensiert und die Gemeinden
verzichten darauf, weiteres Land
einzuzonen. Das und die Tatsache,
dass das Gewerbe und die Indus-
trie an einem Ort zentriert werden,
hat mich überzeugt.» Eine Überda-
chung der Autobahn hält der junge
Wiler als Standort nicht für sinn-
voll. «Das wäre zu teuer», findet er.

Das findet das Jugendparlament
UndwashaltenseineKollegen imJu-
gendparlament vonWILWEST? «Die
Meinungen sind sehr unterschied-
lich», sagt Hobi. Es gebe viele Ein-
flussfaktoren wie zum Beispiel die
Parteizugehörigkeit und er könne
nicht für alle Jugendlichen spre-
chen, so der 18-jährige Jungfreisin-

nige. Generell seien jedoch mehr
Mitglieder für WILWEST als da-
gegen. Wichtig sei den jungen Men-
schen, so Hobi, dass auf die Nach-
haltigkeit und den öffentlichen Ver-
kehr Wert gelegt werde. Auch wür-
de er sich wünschen, dass die jun-
ge Generation im Allgemeinen an
Infoveranstaltungen oder auf sie zu-
geschnittene Anlässe zu WILWEST
oder zur Netzergänzung Nord ein-
geladen werde. Letzteres Projekt be-
fürwortet Hobi ebenfalls – und wird
im Unterschied zu WILWEST auch
darüber abstimmen können. Sollte
er dann im Rahmen des KV 4.0 in Ir-
land sein, werde er sich die Unter-
lagen zuschicken lassen oder sonst,
sagt er zwinkernd, fliege er zum Ab-
stimmen zurück in die Schweiz. das

Andrin Hobi will ein attraktives Wil. das


